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01 WARUM EINE NOVELLE?

Die politische Einordnung

Einfacher beschaffen – und faire Löhne durchsetzen

Ziel 1 · Entbürokratisierung
Beschaffung soll einfacher werden

Vergabefreigrenzen deutlich angehoben

Verfahrensart frei wählbar bis zur EU-Schwelle

Nachweise nur noch vom Bestbieter

Hessisches Informationsverzeichnis entfällt

Ziel 2 · Tariftreue
„Gute Arbeit“ soll sich durchsetzen

Tariftreue schon ab 20.000 Euro

Neu auch für kommunale Unternehmen

Nachunternehmerkette begrenzt

Sanktionen und neue Kontrollgruppe
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Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026

Hessisches Vergabe- und Tariftreuegesetz – Änderungen HVTG 2026
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02 DIE NEUEN WERTGRENZEN

Vergabefreigrenzen im Vergleich

Aus 10.000 Euro werden 100.000 und 750.000 Euro

BISHER

10.000 €
für alle Leistungen

100.000 €
Liefer- und Dienstleistungen

750.000 €
Bauleistungen

Unterhalb dieser Werte: kein Vergabeverfahren. Der Direktauftrag genügt.

Alle Werte ohne Umsatzsteuer, je Fachlos
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02 DIE NEUEN WERTGRENZEN

Der Auftragswert entscheidet

Vier Stufen – daran können Sie sich orientieren

bis 20.000 €

Direktauftrag.
Keine Vergleichspreise,
keine Tariftreue

bis 100.000 €
bzw. 750.000 €

Direktauftrag mit
drei Vergleichspreisen
und Tariftreue

bis zur EU-Schwelle 

5.404.000 Euro (Bau) 
216.000 Euro (LuD)

Vergabeverfahren.
Verfahrensart
frei wählbar

ab der EU-Schwelle

GWB-Vergaberecht.
Tariftreue und Bestbieter-
prinzip gelten weiter
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02 DIE NEUEN WERTGRENZEN

Auftragswertberechnung bei Losen

Erst den Gesamtwert prüfen, dann das einzelne Los

Gesamtwert aller Lose schätzen

Erreicht er den EU-
Schwellenwert?

JA – EU-Vergaberecht
Ein einzelnes Fachlos national nur noch über
die 80/20-Regel

NEIN – nationale Regeln
Die Direktauftragswerte gelten für jedes 
Fachlos einzeln

Eine Schätzung, die die Anwendung der Vergabevorschriften umgehen soll, ist unzulässig.
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03 DIREKTAUFTRAG IN DER PRAXIS

Die Mindestvorgaben des Vergabeerlasses

Mehr als diese sechs Punkte verlangt niemand

Drei Vergleichspreise

über 20.000 € – formlos per 
Anfrage, Recherche oder 
Erfahrungswert

Vier-Augen-Prinzip

bei jeder Beschaffung

Keine Interessenkonflikte

bei allen Beteiligten

Dokumentation

kurz, aber nachvollziehbar

Aufträge streuen

wiederholte Beauftragung 
begründen

Register und Statistik

Wettbewerbsregister freiwillig, 
keine Meldung an die Statistik
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03 DIREKTAUFTRAG IN DER PRAXIS

Der Bereich bis 20.000 Euro

20.000 Euro ist eine Tariftreue-Grenze – keine Vergabefreigrenze

Das gilt hier noch nicht

Drei Vergleichspreise

Tariftreue- und Mindestlohnpflichten

Das gilt trotzdem

Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit

Vier-Augen-Prinzip

Dokumentation

Streuung, keine Interessenkonflikte
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04 WENN SIE EIN VERFAHREN DURCHFÜHREN

Wahl der Verfahrensart

Sie wählen die Verfahrensart – und begründen sie kurz

Regelverfahren

• Öffentliche Ausschreibung

• Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb

Ebenso zulässig

• Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb

• Verhandlungsvergabe mit / ohne Teilnahmewettbewerb

• Freihändige Vergabe

ohne besondere Zulässigkeitsvoraussetzung, bis zur EU-Schwelle

Kein Regelverfahren? Kurze Begründung in der Dokumentation genügt.

„Auf Grundlage von § 12 Abs. 2 (Bau) /Abs. 3 (LuD) HVTG wurde entschieden eine XXX durchzuführen.“
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04 WENN SIE EIN VERFAHREN DURCHFÜHREN

Bestbieterprinzip

Nachweise erst am Ende – und nur vom Bestbieter

BISHER

Alle Bieter reichen alle Nachweise ein

NEU

Nur der Bestbieter legt vor

Ausnahmen
Leistungsbezogene Unterlagen und der Tariftreue-Nachweis kommen von allen

Frist
Bis zu zehn Kalendertage; sonst Ausschluss und Nachrücken des 
Nächstplatzierten



HESSEN

05
TARIFTREUE

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026

Das neue hessische Vergaberecht – HVTG 2026 und Vergabeerlass



HESSENDas neue hessische Vergaberecht – HVTG 2026 und Vergabeerlass

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026

05 TARIFTREUE

Anwendungsbereich und Inhalt

20.000 €
Ab hier gelten Tariftreue und Mindestlohn 

– auch ohne Vergabeverfahren

Neu: auch juristische Personen des privaten Rechts
             zum Beispiel Stadtwerke

Zu zahlen ist das Entgelt der Rechtsverordnung
Solange keine gilt: allgemeinverbindlicheTarifverträge und Mindestlohn

Stand dieser Unterlage: noch keine Rechtsverordnung in Kraft
Die Baugewerbe-Mindestentgelt-Verordnung war zuletzt in der Ressortabstimmung. Veröffentlichung der finalen Verordnung auf Homepage HMWVW.

Nachunternehmen und Verleihunternehmen sind ebenso gebunden.
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05 TARIFTREUE

Nachweis der Tariftreue

Zwei Wege – je nach Art der Leistung

Bauleistungen

Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis Tarif. Im Angebot 
steht nur noch die Präqualifikationsnummer.

Liefer- und Dienstleistungen

Verpflichtungserklärung in Textform – wie bisher.

DEZ.

24.
2026

Übergangsfrist bis 24.12.2026
Bis dahin genügt im Bau auch eine Verpflichtungserklärung. 

Die Präqualifikation Tarif gilt drei Jahre. Sie prüfen vor der Vergabe nur, ob die angegebene Nummer noch gültig ist. 
Abfragemöglichkeit unter www.praequalifikation-tarif.hessen.de
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05 TARIFTREUE

Nachunternehmen, Kontrollen und Sanktionen

Die Kette endet nach drei Gliedern

Auftrag-
nehmer

Nachunter-
nehmen 1

Nachunter-
nehmen 2

Nachunter-
nehmen 3

Nebeneinander unbegrenzt

Jedes Nachunternehmen braucht vor Ausführungsbeginn Ihre Zustimmung.

Vertragsstrafe

bis 5 % der Abrechnungssumme, bei 
mehreren Verstößen bis 10 %

Fristlose Kündigung

bei Dauerschuldverhältnissen

Ausschluss

von Ihren Vergaben für bis zu drei 
Jahre

Kontrollen: Einsicht in Unterlagen, Kontrolle vor Ort (Wohnungen ausgenommen), Befragung Beschäftigter. Auf Anforderung unterstützt die Kontrollgruppe.
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FRAGE 1 VON 8

Dürfen wir unter 750.000 Euro 
netto statt eines Direktauftrags 
auch eine Freihändige Vergabe 
durchführen?

gestellt aus dem

Main-Kinzig-Kreis

Ja. Das ist zulässig.

Der Direktauftrag ist eine Möglichkeit, keine Pflicht.

Ein förmliches Verfahren dürfen Sie freiwillig durchführen – etwa bei größerem 
Volumen oder unklarem Markt.

Dann gilt: Verfahrenswahl dokumentieren und Verfahren vollständig durchführen.

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026
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FRAGE 2 VON 8

Gilt unterhalb der Wertgrenzen 
des § 1 HVTG wirklich nur der 
Erlass – und alles Weitere liegt bei 
uns?

gestellt aus dem

Landkreis Kassel

Ja.

Einzuhalten sind nur die Mindestvorgaben aus Teil 2 des Vergabeerlasses.

Leistungsverzeichnis, VHB-Formblätter, Fristen, Öffnung, Nachforderung, 
Absageschreiben: nichts davon ist vorgeschrieben.

Sinnvoll ist manches trotzdem – eine Leistungsbeschreibung macht die drei 
Vergleichspreise überhaupt erst vergleichbar.

Aber: Was Sie sich selbst in die Unterlagen schreiben, bindet Sie.

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026
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FRAGE 3 VON 8

Wie greifen HVTG und 
Vergabeerlass an der 20.000-
Euro-Grenze ineinander – ist das 
dann noch ein Direktauftrag?

Thema

Verhältnis von Gesetz und Erlass

Ja. Es bleibt ein Direktauftrag.

Die 20.000 Euro sind keine Vergabefreigrenze – die liegt bei 100.000 bzw. 750.000 
Euro.

Bis 20.000 Euro: keine Tariftreuepflicht, keine Vergleichspreise nötig.

Über 20.000 Euro bis zur Vergabefreigrenze: weiterhin Direktauftrag, aber mit drei
Vergleichspreisen und mit Tariftreue.

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026
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FRAGE 4 VON 8

Was passiert, wenn wir bei einem
Direktauftrag keine drei Angebote
erhalten?

Was passiert, wenn wir bei einer 
Freihändigen Vergabe keine drei 
Angebote erhalten?

gestellt aus dem

Main-Kinzig-Kreis

Das ist kein Problem..

Beim Direktauftrag ist die Vorlage von drei Vergleichspreisen verlangt, nicht der 
Eingang von drei Angeboten.

Halten Sie fest, wen Sie angefragt haben und wer nicht geantwortet hat.

Vergleichspreise müssen ohnehin keine Angebote sein: Preisanfrage, Online-
Recherche oder Erfahrungswerte genügen.

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026

Bei der Freihändigen Vergabe ist die Anforderung von drei Angeboten 
verlangt, nicht der Eingang von drei Angeboten

Den Zuschlag kann das einzige Angebot erhalten.
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FRAGE 5 VON 8

Welche Regelungen gelten für die 
Vergabe von Ingenieurleistungen 
unter 100.000 Euro?

gestellt aus dem

Main-Kinzig-Kreis

Die Regelungen für Dienstleistungen.

Ein Vergabeverfahren ist nicht erforderlich; es gelten die Mindestvorgaben für den 
Direktauftrag.

Oberhalb von 100.000 Euro gilt für freiberufliche Leistungen § 50 UVgO –
so ordnet es das HVTG ausdrücklich an.

Danach ist im Wettbewerb zu vergeben, so weit die Natur des Geschäfts das 
zulässt. An die übrigen UVgO-Regeln sind Sie nicht gebunden.

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026
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FRAGE 6 VON 8

Entfallen bei Direktaufträgen die 
Abfrage aus dem 
Wettbewerbsregister und die 
Meldung an das Statistische 
Bundesamt?

gestellt aus dem

Main-Taunus-Kreis

Ja. Beides knüpft an ein Vergabeverfahren an.

Beim Direktauftrag findet kein Vergabeverfahren statt.

Wettbewerbsregister: Abfragepflicht erst bei Verfahren über 100.000 bzw. 
750.000 Euro. Freiwillig abfragen dürfen Sie jederzeit.

Vergabestatistik: keine Übermittlungspflicht bei Direktaufträgen.

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026
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FRAGE 7 VON 8

Wie ist mit dem Bestbieterprinzip 
außerhalb des 
Anwendungsbereichs des HVTG 
umzugehen?

gestellt aus dem

Landkreis Darmstadt-Dieburg

Außerhalb des Anwendungsbereichs gilt es nicht.

Unterhalb der Vergabefreigrenzen gilt das HVTG nicht.

Führen Sie dort freiwillig ein Vergabeverfahren durch, legen Sie das 
Bestbieterprinzip in den Vergabeunterlagen fest – dann gilt es.

Ab EU-Schwellenwert kein Bestbieterprinzip.

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026
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FRAGE 8 VON 8

Wann ist mit einer Anpassung der 
VHB-Formulare und der Freigabe
durch das Ministerium zu
rechnen?

gestellt aus dem

Lahn-Dill-Kreis

Bald.

Die neuen Muster werden derzeit zwischen den beteiligten Ministerien 
abgestimmt.

Sie werden zeitnah in der Hessischen Ausschreibungsdatenbank aktualisiert: 
www.had.de → Vergabestellen → Muster HVTG.

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026

Word-Fassungen gibt das hessische Finanzministerium auf Anforderung heraus:
Vergabehandbuch@hmdf.hessen.de



HESSEN

WEITERE FRAGEN?

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026

Das neue hessische Vergaberecht – HVTG 2026 und Vergabeerlass



HESSENDas neue hessische Vergaberecht – HVTG 2026 und Vergabeerlass

Weiterführende Informationen 
und Unterlagen zur 
Veranstaltung? https://wirtschaft.hessen.de/wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum | Wiesbaden, 27.08.2026
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Kontakt

Referat für Vergabewesen, Gewerberecht, Eich- und Messwesen
E-Mail: HVTG2026@wirtschaft.hessen.de
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